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Mass hinaus zunehmen oder weit hinter diesem zu-

rückbleiben, oder in dem Auftreten ganz neuer Zeich-

nungselemente besteht, sind insofern höchst inte-

ressant, als sie mit der Grundart gekreuzt, keine

Zwischeuformen liefern, wie dies bei der Kreuzung

von Lokalrassen immer der Fall ist, sondern ihre

Nachkommenschaft wieder scharf geschieden in die

abweichende Form und in die Grundart zerfällt, oder

höchstens in einzelnen Individuen eine gänzlich un-

symmetrische Mischung der Typen beider Eltern er-

kennen lässt. Auch diese Sätze sind durch zahl-

reiche Experimente . welche eingehend geschildert

werden, belegt. Im letzten (Till.) Kapitel des 2.

Abschnittes folgen nun Andeutungen bezüglich der

Frage der Artbildung (S. 322—353), welche sich

hauptsächlich auf das Selbständigwerden divergent

gewordener Individuengruppen einer Art, durch ört-

liche oder zeitliche Isolirung und auf die Vererbung

erworbener Eigenschaften im Sinne Eimers beziehen.

Schliesslich werden die „Arten" definirt als Indi-

viduengruppen, welche soweit von den nächstver-

wandten Typen divergent geworden sind, dass sie

sich mit diesen nicht mehr dergestalt kreuzen können,

dass sich die aus dieser Kreuzung hervorgehenden,

vollkommen ausgebildeten Thiere unbeschränkt mit-

einander fortzupflanzen vermögen.

Der letzte Abschnitt über die Sammlung der

Schmetterlinge, die Präparation der Schmetterlinge

und Kaupen, die Einrichtung, Conservirung und Ver-

mehrung der Sammlung enthält eine Fülle von

praktischen Rathschlägen, welche gewiss jedem Ento-

mologen willkommen und nützlich sein werden.

Aus dieser nur sehr flüchtigen Skizzirung möge

min der freundliche Leser von dem eigenartigen

reichen und werthvollen Inhalte des Handbuches sich

überzeugen, welches hiemit nicht allein allen Lepi-

dopterologen sondern auch allen Entomologen, welche

sich für die darin besprochenen wissenschaftlichen

Fragen interessiren, bestens empfohlen sei.

Mag auch, wie es die Natur der behandelten

'Themata mit sich bringt, manches vorerst noch in

das Reich der Hypothese gehören und mögen auch

manche der schönen Spekulationen sich später als

irrthümlich erweisen, so bleibt doch dem Verfasser

das unbestreitbare Verdienst, zu einer wissenschaft-

lichen Vertiefung des lepidopterologischen Studiums

nicht bloss angeregt, sondern zur Erreichung dieses

Zieles auf die einzig richtigen Wege, die Natur-

beobachtung und das Experiment gezeigt und bezw.

erschlossen zu haben. Dr. Hofmann.

Die erste entomologische Zeitschrift

in Japan.

Herr Otoji Takahashi in Tokio, Mitglied der

Societas entomologica gibt eine monatlich erscheinende

entomologische Zeitschrift in japanischer Sprache

heraus, deren erste Nummer am 1. Oktober erschien.

Dieselbe ist sehr reichhaltig (Herr Takahashi sandte

mir ein Inhaltsverzeichniss in englischer Sprache)

und enthält sogar eine Tafel mit Insekten. Den An-

fang macht eine „ Einleitung", dann folgt ein Aufruf

durch eine Anzahl japanischer Professoren, sodann

Aufsätze und zwar: 1) Die Beziehung zwischen In-

sekten und Pflanzen. 2) Wie wird man schädliche

Insekten los ? 3) Einige Versuche mit schädlichen

Insekten. 4) Der Baumwollpflanze schädliche Insekten

und deren Schmarotzer. 5) Die Beziehuug von In-

sekten zu landwirtschaftlichen Produkten. 6) In-

sekten und Erziehung, dann Vermischtes, Briefkasten

Fragen und Antworten und endlich Annoncen. Ganz

allerliebst sehen die der Tafel beigegebenen japa-

nischen Etiquetten aus. Wie Herr Takahashi schreibt,

hofft er seiner Zeitung späterhin englische oder auch

deutsche Aufsätze einreihen zu können. 31. Bühl.

Auf Wunsch des Herrn Bromilow theile ich mit,

dass eine seiner Bombyx quercus L., beschrieben in

seinem Artikel vom 1. Februar, als ab. callunae
Palm. P bestimmt wurde. M. Rühl.

Briefkasten der Redaktion.

Mr. D. ä S. Veuillez s. v. pl. m'envoyer la liste

touchante, ainsi que celle des chrysalides Vivantes.

Herrn W. C. in W. Sie können sich bestimmt
darauf verlassen, dass es sobald als möglich ge-
schieht.

Mr. F. B. at B. It seems that Mr. H. does not

know the date, at least he did not write auything

about it; shall J publish the fact only, without any
other notice?

Anmeldung neuer Mitglieder.

Herr Hermann Aich in Elberfeld.

Domizilwechsel.
Herr Dr. Arthur Buchmaver wohnt nun : Wien

VIII, Skodag. No. 5, I. Stock.

Herr G. de Vries van Doesburgh in Hertogen-
bosch, Vuchterstraat, Hollande.

Societas entomologica
Jahrgang I und II zu kaufen gesucht. Offerten sind

zu richten an M. Bühl, Zürich-Hottingen.
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